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Die heutige Situation in MVDie heutige Situation in MV

••Angebotsleistung im straAngebotsleistung im straßßengebundenenengebundenen
ÖÖPNVPNV lt. lt. §§ 10b FAG : 10b FAG : 
20082008 : 73.035.153 genehmigte : 73.035.153 genehmigte FplkmFplkm ( ( -- 13,0 % )13,0 % )
20002000 : 83.943.930 genehmigte : 83.943.930 genehmigte FplkmFplkm

••Verkehrsbetriebe : 36 ( Verkehrsbetriebe : 36 ( LstgLstg. gem. . gem. §§ 42 42 PBefG PBefG ))
••Davon privatwirtschaftlich : 12 ( 12,6% Davon privatwirtschaftlich : 12 ( 12,6% Fplkm Fplkm ))
••Finanzierung : Finanzierung : aa) FAG ) FAG §§ 10 b      10 b      == 18,018,0 Mio. Mio. €€ (( 2008 )2008 )

bb) ) §§ 45a 45a PBefG     PBefG     == 27,627,6 Mio. Mio. €€ ( 2006 )( 2006 )
cc) ) §§ 148 ff SGB IX 148 ff SGB IX == 5,9 Mio.5,9 Mio. €€ ( 2007 )( 2007 )
dd) GVFG) GVFG--BusfBusföördrd.  .  == 6,06,0 Mio. Mio. €€ ( 2008 )( 2008 )
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Zur Erinnerung:Zur Erinnerung:

Mecklenburg-Vorpommern ist 

- ein klassisches Flächenland,
- überwiegend ländlich strukturiert, 
- mit nur wenigen großen Städten:

Einwohner: · Gesamt 1.707.300 EW

· Ø Bevölkerungsdichte 74 EW/km²

· in kreisfreien Städten 30 %
· in Landkreisen 70 %

Fläche: · Gesamt 23.180 km²

· in kreisfreien Städten 2,3 %
· in Landkreisen 97,7 %

[Statistisches Amt M-V]
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Jetzige SituationJetzige Situation--ÖÖPNV mehr Kosten PNV mehr Kosten 
als wirtschaftlicher Nutzen ?als wirtschaftlicher Nutzen ?

•• Komplette Ausrichtung des regionalen Komplette Ausrichtung des regionalen ÖÖPNVPNV--AngebotesAngebotes
aufauf den Schden Schüülerverkehrlerverkehr
SeitSeit 1995 1995 –– Fahrgastverluste,Fahrgastverluste,
kaumkaum ööffentliches ffentliches nutzbaresnutzbares Angebot in der FlAngebot in der Fläächeche

•• Bei drastisch sinkenden SchBei drastisch sinkenden Schüülerzahlen ist dieser Weg lerzahlen ist dieser Weg 
sofortsofort zu korrigieren ( zu korrigieren ( -- 4,5 % bis 4,5 % bis ––20 % 20 % ),),
wiewie z.B. z.B. durchdurch
VertaktungVertaktung von Mittelzentren mit zentralen Ortenvon Mittelzentren mit zentralen Orten
KoordinierungKoordinierung der Angebote zwischen den Betriebender Angebote zwischen den Betrieben
ÜÜbereinstimmungbereinstimmung von Fahrzeuggrvon Fahrzeuggrößöße und e und FahrgastzahlFahrgastzahl

•• Entwicklung neuer Angebote fEntwicklung neuer Angebote füür die Fahrgr die Fahrgäästeste
mit Einbeziehung der Flexiblen Bedienformen/Bedarfsverkehremit Einbeziehung der Flexiblen Bedienformen/Bedarfsverkehre
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•• Weiterer BevWeiterer Bevöölkerungsverlust,lkerungsverlust,

•• weitere Ausdweitere Ausdüünnung der Flnnung der Flääche,che,

•• weitere weitere ÜÜberalterung der Bevberalterung der Bevöölkerung,lkerung,

•• weiterer Rweiterer Rüückgang der Schckgang der Schüülerler
mit stmit stäärkerer Differenzierung ihrer Schulstandorterkerer Differenzierung ihrer Schulstandorte

erfordern ein differenziertes Herangehenerfordern ein differenziertes Herangehen
an die Erstellung von Angeboten,an die Erstellung von Angeboten,

wie z. B.wie z. B.

•• Vertaktung in der FlVertaktung in der Flääche von Hauptorten zu Stche von Hauptorten zu Stäädten,dten,

•• fahrgastgruppenbezogene Angebotefahrgastgruppenbezogene Angebote
(Sch(Schüüler, Berufstler, Berufstäätige, Einkaufsverkehr, Senioren, Touristen, Theater,  ...)tige, Einkaufsverkehr, Senioren, Touristen, Theater,  ...)

•• und weitereund weitere

und unter Ausnutzung der Kooperation von Verkehrsunternehmen desund unter Ausnutzung der Kooperation von Verkehrsunternehmen des ÖÖPNVPNV
im Verkehrsbediengebiet (Fahrzeuge im Verkehrsbediengebiet (Fahrzeuge -- Personal Personal -- Fahrplan Fahrplan -- Tarif)Tarif)
der Raumordnungsder Raumordnungs-- und Nahverkehrsplanung.und Nahverkehrsplanung.
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Nutzung Flexibler Bedienformen/BedarfsverkehreNutzung Flexibler Bedienformen/Bedarfsverkehre

Arten Flexibler Bedienformen/BedarfsverkehreArten Flexibler Bedienformen/Bedarfsverkehre

Flexible Bedienform/BedarfsverkehrFlexible Bedienform/Bedarfsverkehr

Linienverkehr Linienverkehr (an Genehmigung und an Haltestelle f(an Genehmigung und an Haltestelle füür Einstieg gebunden)r Einstieg gebunden)

EilEil--/Expre/Expreßßbusbus

SchnellSchnell--/Metrobus/Metrobus

LinienbusLinienbus

DiscoDisco--/Nachtbus/Nachtbus

TrampbusTrampbus (Halten auf Wunsch)(Halten auf Wunsch)

RufbusRufbus

LinienbandbetriebLinienbandbetrieb

KorridorbetriebKorridorbetrieb

Taxi/MietwagenTaxi/Mietwagen
TaxiTaxi--RufRuf--ServiceService
durch Linienbus/...durch Linienbus/...

AnrufAnruf--LinienLinien--Taxi/Taxi/
AnrufAnruf--SammelSammel--TaxiTaxi

LinienLinien--Taxi/Taxi/
FestzeitFestzeit--SammelSammel--Taxi/Taxi/
TaxiBusTaxiBus

BBüürgerBusrgerBus BBüürgerBusrgerBus
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Wie ist das im Land umsetzbar?Wie ist das im Land umsetzbar?
Es gibt keine EinheitslEs gibt keine Einheitslöösung hinsichtlich sung hinsichtlich 

Angebotsform,Angebotsform,
Fahrzeugart,Fahrzeugart,
Organisationsstruktur,Organisationsstruktur,
zeitlicher Ausdehnungzeitlicher Ausdehnung

ffüür das Land Mecklenburgr das Land Mecklenburg--Vorpommern, sondernVorpommern, sondern

sie ist in diesem Flsie ist in diesem Fläächenlandchenland
regional strukturiert und fahrgastaufkommensabhregional strukturiert und fahrgastaufkommensabhäängig.ngig.
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Beispiel mvb Mecklenburger Verkehrsbetriebe GmbHBeispiel mvb Mecklenburger Verkehrsbetriebe GmbH
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Beispiel mvb Mecklenburger Verkehrsbetriebe GmbHBeispiel mvb Mecklenburger Verkehrsbetriebe GmbH
2005 2005 -- 20092009

1.1. Betriebsstruktur (Fahrzeuge)Betriebsstruktur (Fahrzeuge)

Umwandlung des FuhrparkesUmwandlung des Fuhrparkes
von ehemals 35 Linienbussen ab 12m Gesamtlvon ehemals 35 Linienbussen ab 12m Gesamtläängenge
auf heute 33 Linienbusse,auf heute 33 Linienbusse,

davon 19 Kleinbusse bis 9,50m und 60 Gesamtpldavon 19 Kleinbusse bis 9,50m und 60 Gesamtpläätzetze

2.2. Betriebsstruktur (Leistungsangebot)Betriebsstruktur (Leistungsangebot)

-- Ausgliederung des MietomnibusAusgliederung des Mietomnibus-- und Reiseverkehrsund Reiseverkehrs
-- EinfEinfüührung von Anrufbussen fhrung von Anrufbussen füür den allg. r den allg. ÖÖPNVPNV--NutzerNutzer
-- EinfEinfüührung von Anrufbussen fhrung von Anrufbussen füür Schr Schüüler nach der 7./8. Std.ler nach der 7./8. Std.
-- Verbindung der FlVerbindung der Flääche um die Hansestadt Wismarche um die Hansestadt Wismar

von Hauptvon Haupt-- und Zentralorten auf 3 Linien im 60'und Zentralorten auf 3 Linien im 60'--TaktTakt
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Beispiel mvb Mecklenburger Verkehrsbetriebe GmbHBeispiel mvb Mecklenburger Verkehrsbetriebe GmbH
2005 2005 -- 20092009

3.3. ErgebnisErgebnis

-- Fahrgastzuwachs auf den vertakteten LinienFahrgastzuwachs auf den vertakteten Linien
von 13,2% seit 2007 (Zunahme der Zeitkartennutzer von 42%)von 13,2% seit 2007 (Zunahme der Zeitkartennutzer von 42%)

-- KKüürzere Schulwege und Wegzeitenrzere Schulwege und Wegzeiten
ffüür Schr Schüüler nach der 7./8. Std.ler nach der 7./8. Std.

-- Senkung des Dieselkraftstoffverbrauches im FuhrparkSenkung des Dieselkraftstoffverbrauches im Fuhrpark
20042004 30,1l DK/100km30,1l DK/100km
20052005 29,6l DK/100km29,6l DK/100km
20062006 28,1l DK/100km28,1l DK/100km
20072007 26,4l DK/100km26,4l DK/100km
20082008 26,0l DK/100km26,0l DK/100km

-- Sicherung und ErweiterungSicherung und Erweiterung
eines bedarfsgerechten Bedienangeboteseines bedarfsgerechten Bedienangebotes
ffüür alle Fahrgastgruppenr alle Fahrgastgruppen
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FazitFazit
-- Die Die ÖÖPNVPNV--Angebote im FlAngebote im Fläächenland Mecklenburgchenland Mecklenburg--VorpommernVorpommern

sind hinsichtlich der Nutzerpotenziale auszubauen und anzupassensind hinsichtlich der Nutzerpotenziale auszubauen und anzupassen..

-- Die AufgabentrDie Aufgabenträäger fger füür den r den ÖÖPNV benPNV benöötigen daftigen dafüürr
den notwendigen Finanzrahmen.den notwendigen Finanzrahmen.

-- FahrgFahrgääste mste müüssen merkbare und langfristigessen merkbare und langfristige
nutzbare Fahrplanangebote erhalten,nutzbare Fahrplanangebote erhalten,
um von ihrem derzeitigen Mobilitum von ihrem derzeitigen Mobilitäätsverhalten Abstand zu nehmen.tsverhalten Abstand zu nehmen.
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-- Die Rahmenbedingungen werden fDie Rahmenbedingungen werden füür die Verkehrsunternehmenr die Verkehrsunternehmen
kküünftig noch schwieriger und anspruchsvollernftig noch schwieriger und anspruchsvoller

-- ÖÖPNV ist nicht zum "0PNV ist nicht zum "0--Tarif" erhTarif" erhäältlich;ltlich;
wenn hwenn hööhere Leistung abgefragt, die Rahmenbedingungen schlechter,here Leistung abgefragt, die Rahmenbedingungen schlechter,
bedeutet es Mehraufwandbedeutet es Mehraufwand

-- Die Die ööffentliche Hand muss fffentliche Hand muss füür Mehraufwendungenr Mehraufwendungen
finanzielle Mittel bereitstellen,finanzielle Mittel bereitstellen,
um Leistungen abfordern zu kum Leistungen abfordern zu köönnennnen

-- Die Verkehrsunternehmen mDie Verkehrsunternehmen müüssenssen
innovative Wege gehen, innovative Wege gehen, 
um Aufwum Aufwäände zu begrenzen bzw. auszugleichennde zu begrenzen bzw. auszugleichen
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Fantasie haben heiFantasie haben heißßt nichtt nicht

sich etwas auszudenken,sich etwas auszudenken,

es heies heißßt,t,

sich aus den Dingensich aus den Dingen

etwas zu machen.etwas zu machen.

Thomas MannThomas Mann

Vielen DankVielen Dank

ffüür Ihre Aufmerksamkeit!r Ihre Aufmerksamkeit!


